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Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Berlin 23 Febr Abgeordnetenhaus Der Cultusminiſter

beantwortete eine Interpellation Windthorſt s wann die Vor
lage des Unterrichtsgeſetzes zu erwarten ſei mit einer längeren
Darlegung der Schwierigkeiten bei den Vorarbeiten deren Ab
ſchluß in nächſter Zeit aber bevorſtehe Der Miniſter hofft
das Unterrichtsgeſetz in nächſter Seſſion vorlegen zu können
welches gleichzeitig mit dem Volksſchulweſen auch das des
höberen Unterrichtsweſen regeln ſolle

Paris 23 Fcbhr Nach dem Soleil iſt folgende Neu

22 S c

bildung des Cabinets wahrſcheinlich Dufaure Vicepräſident
Juſtiz Renault Jnneres Pothnau Marine Ciſſey Decazes
Wallon Cailloux verbleiben

Conſtantinvel 23 Febr Ein Jrade gewährt allgemeine
Amneſtie denjenigen Jnſurgenten welche innerhalb 4 Wochen
in die Heimath zurückkehren Die Regierung wird auf eigene
Koſten deren Häuſer und Kirchen wieder aufbauen und ihnen
die Mittel zur Wiederaufnahme ihrer Arbeiten gewährenDie Grengbeherden werden den Jnſurgenten dieſe Maßnahme

mittheilen und die Rückkehr der Ausgewanderten erleichtern

Halle den 23 Februar
Jn der vorgeſtrigen Stadtverordnetenſitzung war

das auf Grund der Städteordnung von 1853 und des Geſetzes
vom 2 Juli 1875 betreffend die Bebauung und Ver
änderung von Straßen und Plätzen von der Baucommiſſion nach
zwei ihr vorliegenden Entwürfen fixirte Ortsſtatut zur Be
rathung geſtellt Die Commiſſion iſt bei der Feſtſetzung von dem
maßgebenden Geſichtspunkte ausgegangen für ſtädtiſche Erwei
terungsbauten von der Stadt ſelbſt keine Opfer mehr zu fordern
ſondern dieſelben den einzelnen Unternehmern aufzuerlegen und
hat in Bezug auf die einzelnen Beſtimmungen zwiſchen fertigen
vollſtändig bebauten Straßen bereits beſtehenden aber nur erſt
theilweiſe bebauten Straßen und zukünftigen Straßen zu unter

geſucht Gegen dies Ortsſtatut ſind nun in der Bürger
ſchaft namentlich unter den Hausbeſitzern und beiden Technikern
Bedenken aufgeſtiegen die auch in der Debatte erwähnt wurden

e Bezug auf die bereits fertigen Straßen beſtimmt S 1 die
odalitäten der Straßenfluchtlinienregulirung welchejedoch nicht

nur bei Neubauten ſondern auch bei ſo durchgreifenden Repara
tur oder Veränderungsbauten eintritt daß die Umfaſſungswand
des Gebäudes in der Straßenfront oder das an der Straße
ſtehende Gebäude ſelbſt um mehr als die Hälfte ausſchließlich der
Grund und Kellermaueru erneuert werden muß Eine Ver
pflichtung der Stadt bei Straßenfluchtlinienregulirungen für das
von einzelnen Eigenthümern abzutretende Gründeigenthum Ent
ſchädigung zu zahlen wird in S 2 anerkannt Von einer Seite
wird nun das Verlangen ausgeſprochen dieſe Entſchädigung nicht
nach dem Bauwerthe ſondern nach dem Nutzungswerthe des
Baugrundes zu berechnen Dieſem Verlangen trat mit Ent
ſchiedenheit der Stadtverordnete Görlitz im Plenum entgegen
Umgekehrt hat nach dieſem 2 der Neubauende falls er zur Her
ſtellung der Fluchtlinie Straßenterrain zu erwerben hat dafür
an die Stadtgemeinde eine nöthigenfalls durch Sachverſtändige
feſtzuſetzende W zu zahlen Jn den 88 6 werden
über neuanzulegende Straßen Beſtimmungen rn n welche
wie bereits erwähnt darauf hinausgehen von den Ausgabenfür
dieſelben den Stadtſeckel zu entlaſten da die Commiſſion der
Anſicht war daß durch die in den letzten Jahren außerordentlich
entwickelte Bauthätigkeit der Stadterweiterung in gebührender
Weiſe Rechnung n ſei ſo daß den Unternehmern ohne
d der ſtädtiſchen Jntereſſen die Koſten des Straßen
baues der Beleuchtung Canaliſirung und Pflaſterung aufgebürdet werden könnten Von gleichen Geſichtspuntten wie die
Commiſſion ging bei der Generaldebatte ihr Referent Juſtizrath
Fiebiger und Stadtverordneter Görlitz aus Letzterer betonte
namentlich daß die Speculanten und Hausbeſitzer in früheren
Jahren eine genügend reiche Ernte eingeheimſt hätten um jetztauch Laſten übernehmen zu können Banquier Bethcke legte
gegen die Auffaſſung Verwahrung ein daß die Bauthätigkeit in
den letzten Jahren zu große Dimenſionen angenommen habe
und eine Unterſtützung ſeitens der Stadt entbehren ſolle indem
er hervorhob daß dieſelbe nicht nur einzelnen Unternehmern
Vortheile gebracht ſondern auch zur Blüthe unſrer Stadt beige
tragen habe Für die Erweiterung der Stadt ſind nach 8 3 des
Oritsſtatuts die ſoweit als möglich aufzuſtellenden Bebauungspläne
entſcheidend Jn 8 4 ſind die baupolizeilichen Erforderniſſe für
die e von Straßen aufgezählt Es werden eine Breite
von mindeſtens 15 Metern für Straßen ohne Vorgärten und
von 13 Metern für Straßen von mindeſtens 5,5 Metern breiten
Vöorgärten eine Pflaſterung mit mindeſtens 17 Centimeter ſtarken
boſſirten Reihenſteinen aus Porphyr oder gleich gutem Material
nebſt 30 Centimeter Kiesbettung Trottoirs von Granitplatten
oder dem ſonſt für zuläſſig erachteten Material Abführung des
Niederſchlags Wirthſchafts und Kellerwaſſers durch Canale in
der von der Baupolizeihehörde zu beſtimmenden Weite eine den
polizeilichen Anforderungen entſprechende Beleuchtungsvorrichtungund die ortsübliche San durch die ſtädtiſche Waſſer
leitung verlangt Vor Erfüllung dieſer baupolizeilichen Erforder
niſſe dürfen nach 8 5 nur mit Erlaubniß und
des Magiſtrats unter gewiſſen Vorausſetzungen Wohngebäude
errichtet werden Bei der Anlegung einer neuen oder der Ver
längerung einer ſchon beſtehenden Straße wenn ſolche zur Be
bauung beſtimmt iſt ſowie bei dem Anbau an ſchon vorhandenen
bisher unbebauten Straßen ſoll nach 8 6 von dem Unternehmer
der neuen Anlage oder von den angrenzenden Eigenthümern
von letzteren jedoch erſt ſobald ſie Gebäude an der neuen Straße
errichten die Freilegung erſte Einrichtung Entwäſſerung und
Vorrichtung zur Beleuchtung und Waſſerverſorgung der Straßen
beſchafft ſowie deren zeitweiſe höchſtens jedoch fünfjährige Unter
haltung geleiſtet werden e an bereits beſtehenden aber nur
erſt theilweiſe bebauten Straßen kann nach 7 die Errichtung
von Wohngebäuden vor Erfüllung der in s 4 genannten bau
polizeilichen grwer ſe unterſagt werden Den Kern des
Statuts bildet s 8 Wenn die ſtädtiſchen Behörden für eine
bereits beſtehende ganz oder theilweiſe bebaute Straße die erſte
Pflaſterung oder Canaliſation wo ſolche noch nicht beſtand ein

urichten beſchließen ſo ſollen nach S 8 die Eigenthümer der an
er Straße ſtehenden Gebäude mit zwei Drittheilen zu dieſen

Koſten noch Verhältniß der Länge ihrer die Straße berührenden
e für die Hälfte der Straßenbreite das iſt bis zur Mitte
des Straßendamms beizutragen verpflichtet ſein Die Beſitzer
von unbebauten n ſind jedoch nach Maßgabe der obigen
Frontlänge zum Geſammtbetrage der Koſten beizutragen ver
pflichtet Jm 8 9 den letzten wird ausdrücklich betont daß die
auf beſonderen Contracten und Vereinbarungen beruhenden Rechte
der Stadt unberührt bleiben So weit die Grundzüge des Statuts
Dieſelben werden vorausſichtlich auch im Plenum auf Aner
kennung rechnen dürfen obgleich die einzelnen Beſtimmungendeſſelben mit Vorſicht und Sorgfalt zu ehe ſind Nach dieſer
Richtung hin haben bereits Baumeiſter Schulze und Bethcke
Abänderungsanträge angekündigt Das Plenum wird ſich auch
nach er erſten Leſung nicht abgeneigt zeigen im
Sinne des e ſchen Antrags noch eine zweite in atinden

ntereſſen abwägendes
nach allen Seiten vollkommnes erk zu ſchaffen

Die erſte diesſährige Verſammlung der Bienenväter
von Halle und Umgegend welche am verſenen Sonntage
im Gaſthoſe zum Weißen Roß hierſelbſt abgehalten wurde
war ſehr zahlreich beſuchtden hen be ſucht Nach einer Begrüßung der Anweſen

orſitzenden Hrn Oberlehrers Haring ſprach
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r Bahnmeiſter Kugler über die Nachtheile einiger Mobil
ienenwohnungen und entwickelte in einem längeren ſehr an

ziehenden V gtrage ſeine Anſichten dahin daß der Mobilbau
obwohl die Grundlage jeder rationellen en doch auch
Schattenſeiten habe wenn er nicht in der richtigen Weiſe gegnd
abt und namentlich die dem Bien zugewieſene Wohnung ſeiner
atur nicht entſpräche Den haut lichſten Nachtheil der meiſten

artig in Gebrauch befindlichen Bienenwohnungen fand der
ortragende in der Anwendung zu vielen Holzes im inneren

Ausbau namentlich bei dem v Berlepſch ſchen Etagenbau dann
aber auch in den geſchloſſenen Rähmchen überhaupt Er empfahl
dagegen zwar nicht die einfachen Stäbchen wie ſie bei Dzierzon
noch heute bei der Mehrzahl ſeiner Stöcke in Gebrauch ſind
ondern ſogenannte halbe Rähmchen deren kurze Seiten

ſchenkel nur mit einer ſehr ſchmalen Mittelſproſſe verſehen wären
eine Einrichtung die er ſeit Jahren bei ſeinen eigenen Stöcken
erprobt und h gefunden hat Die Verſammlung folgte
dem Vortrage des erfahrenen Bienenzüchters mit großem Jntereſſe
Weiter theilte Herr Kaufmann Dittmar von hier ein von ihm
angewendetes r wodurch die Bienen auch bei Er
mangelung von Wabenſtücken zum ſogenannten Vorbau doch zur
Aufführung eines regelmäßigen Baues genbthigt werden könnenDas See beſtand in dem Anguß eines Wachsſtreifens an
die untere Fläche des oberen Rähmchenſchenkels e h Ver
fahren das allerdings erfahrungsgemäß zum Ziele führt iſt
unſeres Wiſſens nicht neu und vor Jahren ſchon von dem Lehrer
Kunz in Jägerndorf ſerhrek angewendet worden Von dem
ſelben waren auch wie jetzt künſtliche Mittelwände früher Stäb
chen mit ſolch künſtlichen Wabenanfängen zu beziehen Nach
dieſem ebenfalls mancherlei Intereſſe darbietenden Vortrage folgte
die Erledigung einiger en Angelegenheiten

Die Generalverſammlung des hieſigen Spar und Vor
ſchuß vereins fand geſtern Abend unter ſtarker Betheiligung
der Mitglieder in der Tulpe ſtatt Das Geſchäft dieſes Vereins
iſt nach dem vorliegenden Geſchäftsberichte zu dem Hr Kramer
einige Erläuterungen gab im vergangenen Jahre ein ſehr P
es geweſen Der Kaſſenumſatz 7828648 iſt um 1558083

geweſen das rats hat ca 1600 das Discont
onto 15200 M und das Proviſions Conto 160 M Gewinn

mehr abgeworfen als das Vorjahr Das Gewinn und Verluſt
Conto balancirt mit einem Gewinne von 37123,21 aus dem
nach Abzug der ſtatutenmäßigen Beträge zum Reſervefond und
dergleichen eine Dividende von 10 pCt reſultirt Der unvertheil
bare Reſt von 853,28 M wird dem Reſervefond überwieſen Die
Zahl der Mitglieder betrug 686 und hat ſich demnach auch im ver
e Jahre noch vermindert Als Grund hiervon erklärt
Herr Köſewitz auf eine Anfrage aus der Verſammlung daß

15 Mitglieder verſtorben 2 verzogen 3 in Concurs verfallen der
Vorſtand gegen 11 klagbar geworden und 50 wegen zweijähriger
Nichtzahlung ihrer Jahresbeiträge ausgeſchloſſen werden mußten
Dem Vorſtande wird zugleich mit dem Danke der Verſammlung
die Decharge ertheilt und die Vertheilung des Gewinnes in der
angegebenen Weiſe genehmigt Der 2 Gegenſtand der Tagesord
nung betraf Statutenänderungen die ſämmtlich m wur
den und darin beſtehen daß a ad 87 des Statnuts die beiden Vor
ſtandsmitglieder berechtigt ſein ſollen mit Genehmigung des Auf
e und wenn ſie es beide zur Aufrechthaltung des pünkt
lichen Geſchäftsganges für nothwendig halten einen der ihnen
untergebenen Beamten zum Stellvertreter zu ernennen mit der
Befugniß die Schriftſtücke des Vereins u dergl mit zu unter

kun mit dem Zuſatze Jn Vertretung b ad S 52 Der Reſerveſen ſoll künftig auf die Höhe von 25 pCt gebracht werden ge

g bisheräs pCt o ad 8 72 betr die Gewinnvertheilung ſoll zu
em dort angegebenen Modus hinzugefügt werden wenn nicht die

e er beſchließt ad 8 77 ſoll im Falle
einer Liquidation des Vereins der Reſervefond nicht nach Köpfen
ſondern nach der entſprechenden Höhe der Einlage und der
Dauer der Mitgliedſchaft m vollen Jahren berechnet geſchehen
Der 3 Punkt der TagesOrdnung betraf die ſern des Re
ſervefonds im Anſchluß an die vorher beſchloſſene Erhöhung
deſſelben Es ſoll nämlich der in zweimaligen jährlichen Abſchrei
bungen geſammelte Delcrederefond von 18000 M dem Reſervefond
zugeſchrieben werden ſo daß derſelbe ſich nunmehr nach erfolgter
Genehmigung dieſes Antrages und mit Hinzunahme der obigen
Summe aus dem diesmaligen Gewinne auf ca 30000 M be
ziffert eine Summe die nachdem der Reſervefond völlig erſchöpft
war in wenigen Jahren angeſammelt worden und die gewiß zu
gleich auch im Hinblick auf die d tüchtige Geſchäftsführung
azu beitragen wird dem Verein das ihm in weiten Kreiſen ge

ſchenkte Vertrauen zu erhalten und ihm noch mehr Freunde zu

gewinnen 5Das nächſte Geſangfeſt dessänger bundes an der Saale
wird im Juli d J in Bernburg abgehalten werden Am
letzten Sonntag hat eine dort abgehaltene Verſammlung an der
auch Mitglieder des Geſammtvorſtandes theilnahmen und welche
der Bundespräſident Bürgermeiſter Hoffmann von hier leitete
die Grundzüge des Feſtes entworfen und das Localcomité mit
den Vorbereitungen betraut

Stadtverorduneten Sitzung am 21 Februar
Schluß

6 Ref Herr Prof Dr Opel Der Entwurf einer Jnſtruktion
ür das aus einem Magiſtrat smitgliede und 3 Mitgliedern der
Verſ beſtehende Kuratorium für das Tageblatt liegt vor und
wird mit wenigen Aenderungen angenommen Daſſelbe ſoll die
Angelegenheiten des ſtädtiſchen Tageblattes verwalten und be
aufſichtigen und darauf halten daß die für die Unterſtützung ver
ſchämter Armen beſtimmten Einnahmen deſſelben vermehrt werden
Zu dieſem Zwecke ſoll das Tageblatt neben ſeiner anitlichen Ei
genſchaft für Halle und den Saalkreis und als Jnſeratenblatt
zugleich zur Erweckung allgemeiner lokal patriotiſcher Geſinnungzur Beſprechung ſtädt er Angelegenheiten und zur Verbreitung

emeinnütziger Kenntniſſe dienen wie dies die Gründer desVlattes Kanzler Niemeher und Conſ R Wagnitz veabſichtigten
Das Kuratorium u ferner das nothwendige Expeditionsperſonal
ſelbſtſtändig annehmen und die Gehaltsbezüge und event Tantie
men feſtſtellen bei einem Wechſel des Redakteurs in Uebereinſtim
mung mit dem Magiſtrat die Gehaltsregulirung deſſelben vorneh
men und endlich zur Aufnahme von Betriebsfonds wie zur
Verwendung von Erſparniſſen die Genehmigung beider ſtädtiſchen
Behörden näachſuchen und alljährlich Rechnung und Verwaltungs
bericht erſtatten Den Jnhalt des Tageblattes betr wurde
vom Ref wie auch von Herrn Dr Müller der im Statute feſt

eſtellte urſprüngliche Zweck beſonders hervorgehoben und dieKiwandinng des Blattes in ein politiſches getadelt während

andere Redner ſo die ten Dr Hüllmann R Fiebiger
St R Jord an die Aufnahme von politiſchen Nachrichten den
Intereſſen des Blattes förderlich und im Sinne der von der Verſ
darüber gefaßten Veſchlü r

Die Verſ beſchloß endlich noch die Wahl der Mitglieder des
Kuratoriums vorläufig nur als auf ein Jahr gültig zu betrachten
7 Ref Herr Maurxermeiſter Müller Beim Bau der dasWohn

der Wittwe Weege abſchließenden Mauer in dem von dieſer
rau gekauften Garten ſind 4 Rm 1 Pf erſpart worden und

ur Anlegung einer Röhrleitung für den Waſſerbedarf in dieſem
e ſind 150 Mark erforderlich geweſen Dieſe wurden be

willigt
3 Ref Herr Demuth Etatsüberſchreitungen bei der Armen

kaſſe pro 1875 im Betrage von 345,19 Mk werben bewilligt
Ref bemerkt daß im vorigen Jahre an dem Armen
kaſſenEtat an n aus der Kämmerei 10124 Mk geſpart
ſeien wymit ſich zugleich ergäbe das die Zuſtände unſrer Armen
verwaltung ne o ſejen wie ein Artikel im e
Courier ſie dargeſtellt habe und daß wenn auch einzelne unabän

Stillſchweigen beobachtet
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h 54 I lArmenweſen hier ſehr aniſirt ſei daß ſich namentlich Be S

zirks und Armenvo a
or ßegut controliren und unnütze Ausgaber

thunlichſt vermieden wer den

Hierauf Schluß der öffentlichen Sitzung
Den geſtrigen Bericht über die Stadtverordneten Sitzunmüſſen wlr i Nr 2 die Hundeſteuerkaſſe betr dahin berich

en daß die dort g eldſummen der Rechnung nichtNark ſondern Thaler betragen und die angegebenen ine
die Summe der beiden Poſten des gezogenen Monitums ſind t

Wiſſenſchaft
Daß die ſogenannten mo abitiſchen Alterthümer

welche in den Beſitz des königl Muſeums in Berlin wie
agt für den enormen Preis von 20,000 Thlr übergegat
ind plumpe hungen ſind iſt nunmehr durch die treffl
nterſuchung der baſeler Profeſſoren Kautzſch und Socin deren

Ergebniß wir bereits mitgetheilt haben ferner durch eine gelehrte
Beleuchtung in der Augsb Allg 8 erwieſen wordenPaul le Lagarde hat nunmehr ein Freien an die Nat Ztg
gerichtet in welchem er folgende intereſſante Mittheilung macht
Mir ſelbſt ſind in ganz Deutſchland nur vier Gelehrte bekannt

welche den Jeruſalemer Lohndiener Selim für einen Moabiter
ehalten haben die Zwei welche allen Warnungen zum Trotz
en Ankauf des Plunders denn gekauft iſt er veranla

ein ziemlich ſeitab ſtehender Enthuſiaſt und ein ſeitdem Ver
ſtorbener an deſſen Einſicht zu rn man übrigens längſt
allen Grund hatte Jene beiden aben für allen Spott aufzu
kommen welcher aus der Angelegenheit erwachſen iſt und noch
erwachſen wird die deutſche Wiſſenſchaft braucht gar keine Ver
theidigung und gerade in Berlin haben Rödiger und gen
deutlich genug ihre Meinung geſagt Wenn hochgeſtellte Leute
Sachverſtändige befragen wollen müſſen ſie zu beurtheilen ver
ſtehen wer ſachverſtändig iſt und wer nur zur Zeit in gewiſſen
Kreiſen für ſachverſtändig gilt Bis jetzt hat die Verwaltung
der königlichen Muſeen dieſer Frage gegenüber ein völliges

e

Die Ausgrabungen in Olympia nehmen ihren Fort
ang So eben ſind Fragmente einer großen Bronzeſtatue gend worden wodurch die Erwartung genährt wird daß von
em Walde von Statuen aus Erz und Stein die einſt als Weihe

geſchenke jene Gegend ſchmückten noch manche werthvolle Trüm
mer ſich erhalten haben werden Die Bildwerke des Zeustempels
ſind von dem größten n für die Kunſtgeſchichte da ſie aus
der Zeit der höchſten Blüte der griechiſchen Sculptur ſtammen
Was von den Figuren der Giebelfelder bis jetzt aufgefunden iſt
erreicht indeſſen nicht die hohe Schönheit der Bildwerke des
Parthenon Die Ausführung des Schmuckes des Zeustempels
fällt in die Zeit des peloponneſiſchen Krieges der ſeine unheil
vollen Folgen auch durch Erſchöpfung der Gelder für ſolche Zwecke
gezeigt haben mag Sehr groß und wigtia ſcheint die Bereiche
rung an völlig erhaltenen merkwürdigen Jnſchriften zu ſein welche
das höchſte Jntereſſe der Philologen erwecken

Benefiz für Herrn Tormin
Es iſt intereſſant die Benefizvorſtellungen und Gaſtſpiele an

unſerer ſtädtiſchen Bühne mit einiger Aufmerkamkeit zu verfol gen
Mehr als einmal haben wir mit ganz beſonderer Anerkennung
das glückliche Enſemble ar eher welches ſich in der gegen
wärtigen Saiſon allmählich durch den übereinſtimmenden Fleiß e
unſerer Schauſpieler herausgebildet hat und als das höchſte an
zuſehen iſt was eine nicht auf das Virtuoſenthum dotirte Provin
zialbühne zu leiſten vermag Aus dieſem gleichmäßigen Tempe
rament des Enſembles darf aber der Künſtler mit ſeiner beſon
deren Neigung im Benefiz heraustreten und in der Regel nach h
ſelbſtändiger Wahl etwas Eigenthümliches e Publikum bieten Dieſes wird wenn micht unverhergeſehene Dinge auf den

Beſuch einwirken durch ein mehr oder weniger zahlreiches Er
ſcheinen den betreffenden Schauſpieler dankend und anerkennend
auszeichnen Man darf ſagen daß bei faſt allen Benefizvorſtel
lungen dieſes unſer Publikum ein wirkliches Intereſſe für ſeine
ſtädtiſche Bühne und deren Mitglieder dargelegt hat Aehnlich
liegt es bei Gaſtſpielen Hier wirkt allerdings der Reiz des
Neuen und des dem Gaſte vorausgehenden Ruhmes mit doch
nicht durchweg ſo ſehr daß der Theaterbeſuch lediglich davon be
ſtimmt würde unſere Stadt hat mehr als früher wie es ſcheint J
angefangen das bereits hier bewährte dem unſicheren Fremden
vorzuziehen und wenn es gelänge worauf wir leider noch nichh
Vffen dürfen unſere gegenwärtige Truppe in ihren weſentlichen

eſtandtheilen zuſammenzuhalten ſo würde unſer Halle endlich
einmal ſeine gern geſehenen Lieblinge auf der Bühne haben wie
ſeit lange unſere weiſere weit reichere Nachbarſtadt Firgiag

Zu dieſer allgeweinen Betrachtung veranlaßt uns das auf
Freitag den 25 angeſetzte Benefiz des Herrn Tormin welcher
zu denjenigen Künſtlern gehört die das Publikum durch zahl
reiches Erſcheinen auszeichnen darf und wir in der nächſten Saiſon ß
ungern entbehren werden Liebenswürdig gegen uns und zu
gas praktiſch klug wird Herr Tormin in die e en

S e

S

e

e

S

e

e

ee

e

heiz eines Benefizes mit dem eines Gaſtſpiels verbinden er hat
Fräulein Bertha v Lücke vom Stadt Theater in Bremen zu
einem einmaligen Gaſtſpiel zu beſtimmen vermocht Wer entſinnt
ſich nicht mit Vergnügen der überaus e und feinſinni
gen Künſtlerin von der Roſe von Bacharach her Das Stückh
welches Herr Tormin für dieſen Abend gewählt hat wird ung
in hohem Grade willkommen ſein Mutter und s h
Schauſpiel in fünf Akten von Charlotte Birch Pfeiffer ies
Drama hat g allein die faſt einzige Bühnengerechtig
keit welche die Dichterei ſo ſelten vernachläſſigt nicht allein
länzende oſſagen wie ſie jeder Schauſpieler beſonders beim
bget en liebt ſondern auch eine tiefe ſeeliſche Macht uns ebenſo ehr zu funterhalten wie innerlich zu bewegen Die Rollen

ſind in die beſten Hände gelegt Die Generalin ſpielt Frau Hauptmann den Bruno Herr Sachmang den Stephan Herr Tormin
und die Franziska Frl v Lücke Etwas ur Empfehlung HerrnTormins zu ſagen wäre überflüſſig über ſeine Bedeutung cht

im Publikum eine Stimme und für den aufmerkſamen Beobachter
erſchien z B in einer der letzten Vorſtellungen Er muß aufs
Land die wirklich feine Characteriſtik des etwas derben Marine

e in et e z m rer beeglichen Land Officier ſcharfſinnig dur Das BirchPfeiffer ſche Stück wird ſeinem Peſonberen Die und ſeiner be

ſonderen Neigung breiteren Spielraum zur Entfaltung ehren
wir empfehlen daher unſerem Theaterpublikum auf
gendſte Herrn Tor min zumal in der mit Fräulein
v Lücke nächſten Freitag ſeinen anerkennenden Dank darzubrin
gen und ſich ſelbſt einen hohen Genuß zu verſchaffen

vom 22 Februaru e e e
Nachrichten des Standesamts Halle

derliche Mihſtinde anerkannt werden mußten im gemeinen das

h non eproyen n

Geſtorben Des A Stau de Ehefrauriederike Auguſte geb wenn 4 M 8 Lungenchwindſucht Königsſtr 17 Des Kaufmann E Schober S
nſt Turt 3 G 2 M 17 T Der i WDes Halloxen G Teller Ehefr Wi Ern

69 J T s M 3 thrmann He
ung Harz uhma NaundorJunge 18 J 7 M 16 T e erm Har
Des Tr er S un 9 M 18 Diphrn rHeinrich 8 M 29 T n ergDer e fer a kürb Dannyeberg aus lerten J
14 T Kann kal Klinik S h l
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2 n gwird ſtach dem genehmigten Geſchäftsplan

u h n in Weiſe e daß am 14 15 16 18und 20 März er idie ärztliche Unterſuchung und Muſterung der Militairpflich

des Bürgergartens und am 21 März er die Looſung aufau
Die Milite irpflichtigen werden hierdurch aufgefordert au den in den ihnen

r Zeit am Vorladungen beſtimmten Tagen pünktlichſt zu er
de die Looſungsſcheine ſoweit dieſelben nicht ſchon abgegeben ſind mit

ur Stelle zu bringen
Wer durch Krankheit am Erſcheinen im Muſterungstermine verhindert iſt

ein von der PolizeiBehörde beglaubigtes ärztliches Atteſt einzureichen Wer
9 der Geſtellung böswillig entzieht wird als unſicherer Dienſtpflichtiger be
indelt wogegen Militairpflichtige welche zu den Geſtellungsterminen nicht

n mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei
g der auf Zurückſtellung oder gänzlicher Befreiung vom Mili

garten ſtatt

amationen nicht entſchieden wird

leiden behau
Halle

en auf ihre Koſten drei glaubhäfte Zeugen zu ſtellen haben

n 17 Februar 1876 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Diejenigen Militairpflichtigen reſp deren Angehörige welche Geſuche um
Zurückſtellung oder Befreiung vom Militairdienſt wegen häuslicher Verhältniſſe

zu dem bevorſtehenden Erſatz Geſchäft bei uns einzubringen beabſichtigen fordern
wir hierdurch auf ſolche bis ſpäteſtens zum 5 März in unſerem Miſitairbureau
im Rathhauſe woſelbſt auch die vorgeſchtiebenen Formulare zu den Rekla
mationen zu empfangen ſind abzugeben

FHualle den 17 Februar 1876 Der Magiſtrat
Zwei aneinander grünzende Rittergüter event in einer Hand

besenders nützbar sollen in Folge Erbtheilung durch Unterzeich
nete unter tigen Bedingungen verkauft werden

2500 H Areal davon 1700 M Acker Weizen und
guter Roggenboden 480 N Rieselwiesen mit 500 Fud Heu
260 M schöner Niederuugsweide 45 M Holz Rest Wege
Wasser etc Grundsteuer 495 Thlr sonstige Abgaben ge

ring Leb Invent 100 ostfries Kühe incl Jungvieh 32
Pferde 13 Fohlen 1000 Kammwollsehafe Todt Inventar
complet und gut
1820 davon 1100 M 4cker Weizen u Roggenbod40 H Holz 640 M Wiesen und Kiederumgsweide 500 Fud
Heu Grundsteuer 318 Thlr Invent 40 Pferde u Fohlen
60 Kühe 900 Schafe Torfstich 2000 Thlr jährlich kann
vervierfacht werden

Beide Güter stehen unter sehr günst Hypothekenverhültnissen
Acker tiefkrumig Hafer Weizen und verschied Rogwenboden
Zur Rübeneultur geeignet Gebäude sehr gut Meile von zwei

Bahnhöfen und Hafenstadt 1920e Güstrow Amts Secretair Ehrhardt E W Peters
Heute trifft ein großer Transport

Zugochsen zum Verkauf ein bei

C Gebr FPriechmammMagdeburgerſtr 51

e

V s 1

Geheilter Magenkrampk
Herrn Joh Hoff in Berlin Berlin 12 Jan 1876

Ich finde Ihr Malz Extract bei meinem Magenleiden sehr
heilsam und wirkend Krüger Greifswalderstrasse 5

Ich habe seit dem Gebrauch Ihrer Präparate Nalz
extract Malz Gesundheits Chocolade den Magenkrampf
noch nicht wieder gehabt Ihre Brustmalzbonbons haben
r 97 i 3 der r gelöst und mir die Freiheit des Athmens wiedergegeben Ziethen Rechnungsführer in Schönwerder s pngs

Verkaufsstelle in Halle bei D Lehmann
Leiprigerstrasse 105

e Ba Sa

Strohhüte
zum Waſchen Färben und Moder
neſiren werden angenommen in derW3 ar222 2 A dle

Damen llaskenanzüge
e Gohſt elegant das Neueſte in dieſem

enre werden auf e nebolle Cſtune n dar un
und Verleihung bereit ger

Louise Hudemann
Halle a Leipzigerſtraße 22

Ein u Verkauf getr Kleidungsſtücke
Möbel Betten Wäſche ganze Nachl c b
M Bervbig gr Ulrichsſtr 47 a Deſſauer

ZDTD
Gute Wäſche Betten Uhren und ſon

ſtige Werthſachen werden auf Rückkauf
bei billiger Zinsberechnung angenommen

Mittelwache 9

Küchenſchränke mit n ein

Nietsch gr
1574

Mechantfer gr Ulrichsſtraße 10

e Die einzig ächtenJ electromotorisehen
Zahnhalsbändern
Fndern das Jahren leicht und ſchmerz

J h

e zu befördern e e
5 nbekannt all

und zweiſchläfrige Bettſtellen ſowie ver
ſchiedene andere Möbel verkauft billig

Ein kleiner Ladenvorbau mit Roll
jalouſie iſt zu verk Langegaſſe 18 Da
ſelbſt ſind Umzrigshalber 5 Ctr reine
Noggenkleie billig zu verkaufen

Ein faſt neuer eiſerner Ofen nicht

chten Reklamationen findet am 14 März er Morgens 9 Uhr
und haben ſich hierzu die Eltern dieſer Militairpflichtigen

nd entgegengeſetzten Falles zu erwarten ſteht daß über die

bemerken wir noch daß Militairpflichtige welche an Epilepſie

und Bäckerei in guter Lage bei Halle will

Ein Grundstück
mit großem Garten bei

alle aS und NäheBad
ittekind m Reſtaurant

wöchentlich ca I5 Ton
nen Vier verbraucht mit
3000 Thlr Anzahlung
ſofort zu verkaufen durch
Louis Kanatz

Halle aS
Sehr vortheilhafter Hausver

kauf in Merſeburg
Jn hieſiger Unter Altenburg iſt ein

ſehr freundlich gelegenes faſt neues maſ
ſives Wohnhaus mit 7 Stuben Sei
tenigebäude Waſchhaus und kleinem Gar
ten c für den billigen Preis von 4200
Thlr zu verkaufen durch den Kreis
Auct Comm Rindfleisch hierſelbſt

Grundftück Verkauf
Jn Herrengoſſerſtädt iſt ein

Grundſtück mit geräumigem Wohnhauſe
Hof Scheune und Stallung nebſt 3 Mrg
Obſtgarten aus freier Hand zu verkau
fen Ein Theil des Kaufgeldes kann
ſtehen bleiben Jn zwei Jahren können
auch 4 Mrg Ackerland überlaſſen wer
den Obige Beſitzung eignet ſich zum
Betriebe der Gärtnerei und anderer
Gewerbe Nähere Auskunft ertheilt
Lehrer Nützel Millingsdorf
bei Buttſtädt 1697

in

o 8 r 32 3

n ma g r r ö 3h e Bed e e e ne er e

Prenußiſche Original Looſe kauft Buchführun
einzeln und in Poſten mit hohem Auf 8
geld und bittet um Offerten Carl Hahn Jn dem kaufm Unterrichsinſtitute
in Berlin S Kommandantenſtr 30 von Louis Kaatz hier beginnen näch
Rene birl Kleiderſeeretaire Kom e Tage neue Tages und Abend

Curſe für Damen und Herren zurmoden u Flaſchen Darie gründl Euecung der einf u dopp
Buchführung verb mit kaufm Rech

Eine kl Bauſtelle 36 Quadratfuß nen Correſpondenz Wechſellehre
Front an einer Hauptſtraße von Gie u ſ w und werden Meldungen ſchon
bichenſtein iſt preiswerth zu verkaufen jetzt entgegengenommen 1859

Zu erfragen in d Exped d Ztg 25 Louis Kaatz
Einen ſtarken faſt neuen 4 Leiter Kaufmann und BücherReviſor

wagen verkauft Gerbergaſſe 14 gr Märkerſtr 9 I

Tinen See W 14 erbergaſſe Agenturen jederPferdedünger verkauft Brunos
warte 6 Daſelbſt Sopha u Kleider
ſchränke zu verkaufen

Dünger unentgelblich abzufahren
Herrenftraße 11

Geſucht wird ein gebr Leierkaſten
für einen Erblindeten

Stelle ſuchen
ſof od 1 April mehr tücht Ziegel
meiſter mehr ſelbſtſt Landwirth

der Hausfrau durch
Fr Deparade gr Schlamm 10

Kellner ſuchen Stelle durch
Fr Deparade gr Schlamm 10

Offerten mit
Preisangabe in den Exped d Z erbet

Aeltere u jüngere Verwalter

ſchafterinnen perf i d ff Küche
ſowie auch einige jüngere zur Stütze

Ein Koch u mehr ſehr tüchtige

Art
übernimmt

Louis Kaatz Agent und
Commiſſionair

Halle a S
An und Verkauf

von Häuſern und Liegen
I ſchaften Vermittelung von
J Aſſoeiationen Ein und
I Verkauf von Waaren jeder

Art beſorgt ſtreng reell J
Referenzen ff S

Louis Kaatz
Agentur e

und Commiſſionsgeſchäft
Halle a S

Eine Reſtauration
nicht zu groß wird von einem reellen
Käufer geſucht Dieſelbe miſf vor einer
Stadt liegen nicht in der Stadt
an einer lebhaften Verkehrsſtraße und
mit Garten verſehen ſein Gefällige
Offerten beliebe man zu richten an den
Polizei Wachtmeiſter Herrn Möhrling

in Nordhauſen 1904
Eine Schmiede mit 21 Morgen

Feld in einem großen verkehrsreichen
Dorfe ſoll mit ſämmtlichem Jnventar
unter günſtigen Bedingungen zum 1 April
verpachtet werden Näheres bei

Ferd Philipp zu Crumpa
bei Mücheln

Eine feine Reſtauration
mit Garten und Colonade iſt ſo
fort zu vergeben Näheres

Restaurant Prinz Carl
Eine Schlächterei mit Materialgeſchäft

Beſitzer ſehr preiswerth mit ca 800
Anzahlung verkaufen Auskunft ertheilt
F Gutjahr Martinsgaſſe 21 in Halle

J werden

Ein im beſten baulichen Zuſtande ſich
befindendes Hausgrundſtück in wel
chem eine Weißgerberei mit Leim
ſtederei vortheilhaft betrieben wird ſoll
unter günſtigen Bedingungen verkauft

Auskunft ertheilt
Z Bechhöfer Ballenſtädt

Waſſermühlengut
Ein ſehr gut rentirendes Waſ

ſermühlen Gut an einem Flufſe
gelegen bedeutende Handels
mühle mit 155 M gutem Feld
inel 23 M Rieſelwieſen St
gem Jnventar Mühlenwerk nach
neueſter Conſtruection dreiſtöcki
em maſſivem Haus drei Deut
chen vier Amerikaniſchen drei

Graupengängen die Waſſerbau
ten ſind in Quadern ausgeführt
das Wehr ſolid gebaut der Fluß
grund iſt bis unterhalb des Ge
rinnes mit 22 Fuß langen Steinen auf den Kopf geſetzt ge
pflaſtert ſo daß eine Ausſpülung
nicht ſtattfinden kann zweiſtöcki
gem Wohnhaus guten zum Theil
ganz neuen a ßäden ringsum Garten 75,000
Thlr iſt mit 10,000 Thlr An
ahlung rer bei mäFigen inſen ſehr lange geſichert

zu verkanfen durch
Zeuner Töpferplan 2

Ein Haus in Halle 3000 Thlr
iſt mit 800 Thlr Anzahlung zu verkau
fen durch Zeuner Töpferplan 2

600 Thlr ſind auf erſte Hypothek
zum 1 April d J auszuleihen durch

Zeuner Töpferplan 2
Häuſer jeder Größe hier und außer

halb mit und ohne Geſchäfte ſind zu
verkaufen durch 1903

C Jahn gr Ulrichsſtraße 5

1500 Thlr ſind auf erſte Hy
pothek zum 1 April auszuleihen

erfragen in d Expeditionenzu groß iſt ver änderungshalber billig
zu verkauſen 1 Vereinsſtraſßze 3
Ein altes noch brauchbares Piano

AM äed Jre forte m weißer Cllav ſteht für 15 Thlrzu verkaufen gr Mlatsſeraſe i

dieſer Zeitung 11007
Ein feuerfeſter Geldſchrank

Rindvieh 6 Pferden vollſtändi

Stelle Geſuch
Ein junger militärfreier Mann ſucht

auf ſogleich oder ſpäter eine Stelle oder
irgend eine tung auf Ver
langen ſtellt derſelbe eine Caution von
50 Thlr Gefl Offerten sub C W
1154 durch Rudolf Mosse in Halle

aS erbeten 1914
Ein junger Kaufwann mit

der doppelten Buchführung Cor
respondenz und sonstigen Comptoir
Arbeiten vertraut sucht Stelluvg
Getl Off sub T F 130 postlagernd

Leipzig Post Expedition Nr 3
Ein zuverläſſiger Pferdeknecht wird

ſofort geſucht im Grünen Hof
Für ein Poſamenten Geſchäft

werden per 1 April 2 junge beſchei
dene Mädchen als Verkäuferinnen
geſucht Bevorzugt werden ſolche welche
ſchon in einem gleichen Geſchäfte thätig
waren Adreſſen erbittet man unter
G B t 14 bei Herrn Rudolf
Mosse in Halle aS 1915

LehrlingsGeſuch
Ein Sohn achtbarer Eltern mit den

nöthigen Schulkenntniſſen verſehen findet
unter günſtigen Bedingungen in einem

Colonial Manufactur und
Getreide Geſchäft

Stellung Offerten unter H 441 an
Haasenstein Vogler Halle a/S

erbeten H 5441
Ein Lehrling findet Stellung in der

Buchbinderei von W Schneider
Sohn

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

G Klapproth Klempnermſtr
Alter Markt 2

Mädchen auf Herrenarbeit geübt
ſucht gr Steinſtraße 27/28

Tüchtige Mädchen mit guten Zeu
niſſen ſuchen für Küche und Hausarbeit
Stellen durch

Frau Scholle Schmeerſtraße 39

Ein ordentliches Mädchen für Küche
und Housarbeit wird zum baldigen An
tritt geſucht Ranniſche Straße 3 p

Eine unabhängige Frau zur Führung
einer kl Wirthſchaft beiHalle wird bei gutem
Lohn ſofort geſucht Näh gr Ulrichsſtr 27

Ein junges anſtändiges ordentliches
Mädchen von außerhalb im Schnei
dern ſowie in allen weiblichen Arbeiten
geübt ſucht eine Stelle als Haus
mädchen oder Jungfer Adreſſen ſind
in der Annoneen Expedition von
J Barck K Comp niederzulegen

Die geräumige Bel Etage große
Ulrichsſtraße 4 iſt für 375 Thlr ſo
leich oder per 1 April zu übernehmen
zäheres Klausthor Vorſtadt 12
Eine Wohnung zu 70 Thlr und

1 Stube zu 28 Thlr z April z bez
Herrenftraße 11

Ein großer Laden
mit Wohnung iſt für den 1 October
d J zu vermiethen große Ulrichsſtr 17

1897 G Knapp
Ein geräumiger Keller iſt zu ver

miethen alter Markt 6
zu verkaufen Zu erfragen bei

Rudolf Mosse Brüderſtr 14 I

P Reklamationen Verträge TeſtaJ mente c fertigt nach geſetzl Vor
O ſchriften Kauf und Verkäufe in
S und Feldgrundſtücken ver

mittelt und die An und AusG leihung von Kapitalien beſorgt das

Agentur u Commiſſions Bureau
d von A Bleeser 354

Schmeerſtraße Nr 25 II

Stepperei und Säumen auf der
Maschine wird sauber und schnell
gefertigt Zapfenstr 17b II

Tanz Unterricht
nach einer leicht faßlichen Methode wird
jeden Sonntag im Roſenthal ertheilt
Anmeld daſ ü kl Sandberg 5

Sing Academio
Donnerstag den 24 Febr Nach

mittags 5 Uhr Uebung für Damen
im Saale der Volksschule

Der Vorstand

Halleſcher Sängerbund
Gemeinſchaftl Uebungsſtunde Freitag

Abends punkt 8 Uhr im kl Saale des
Stadtſchießgrabens Königsplatz 1 Um
zahlreiches und pünktliches Erſcheinen
bittet dringend Der Vorſtand
Thieme ſcher Geſangverein

Wegen anderweitiger Beſetzung des
Locals fällt Montag den 28 Febr die
Probe aus findet aber dafür ſchon
Sonnabend den 26 huj ſtatt
Wegen nahe bevorſtehender Aufführung
wird um allſeitigen Beſuch dringend
gebeten

Handwerker Mleiſter Verein
Freitag den 25 Februar Abends

8 Uhr in der Tulpe
Ueber die Verbindungen des Koh

lenſtoffes mit dem Sauerſtoffe
Vortrag von Herrn Lehrer Pranke

6Mutter und Sohn 25

Jch fordere den Arbeiter Behr hier
mit auf den mir in Arbeit gegebenen
Wagen binnen 8 Tagen abzuholen wi
drigenfalls ich denſelben verkaufe
K Göttert Korbmacher Giebichenſtein

Geſtern Abend iſt in der Reſtauration
des Münchener Brauhauſes ein Ueber
zieher vertauſcht worden Man bittet
denſelben in dieſem Locale wieder um

zutauſchen 1913
Ein Glück auf

Herrn Papa Lindenstein zu ſeinem
81 Geburtstage
Dem famoſen Dichterlein
Soll hiermit geſaget ſein
Daß es beſſer für ihn geweſen
Seinesgleichen den Text zu leſen
Und demſelben zu beweiſen ſofort
Daß ein Unterſchied zwiſchen Geld und

Wort
Denn das Worthalten kennen die noch nicht
Vielleicht daß ſie darauf nie argericht
Deshalb ein fröhliches Gott ſei Dank
Daß ſolche Geiſter nicht waren dermang

ſchein

Was auch bedeutend billiger ſoll ſein
Anſt Schlafftelln Zafeane Ni 2 r

n w I dte v

all
3 rar n noch dazt In vn eI 2e u e

Drud und Verlag von Otto

e r
d d

W

Sondern zehrten draußen vom Monden

Wenn ſolche Leute auch Alles aufböten
Die brächten doch nie Jemanden in Nöthen

i

I
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